
Teufelsbraten - Mummenschanz

Ich bin selbst so furchtbar herrlich,

ja das muss ich mir gesteh’n

und nun frag ich euch ganz ehrlich:

ist das denn nicht wunderschön?

Der Lebensweg ist so beschwerlich,

wer könnte ihn denn schon so geh’n?

Darum ist es ungefährlich

sich als tollen Hecht zu seh’n.

So ist Hoffnung stets in Sicht,

Aussicht auf Erfolg kein Traum –

du bist zwar nicht wirklich dicht

doch die Menschheit glaubt es kaum,

und sie nimmt dich aus der Pflicht,

denn du forderst Macht und Raum…

Immerhin bist du ganz schlicht

fest im Zeug doch ohne Zaum!

Das erleichtert manches Treiben,

das macht stark für alle Taten –

nur total vernünftig bleiben

lässt bald gar nichts mehr geraten.

Hinter Ohren sich zu schreiben

„du bist immer gut beraten

wenn du dir die dicksten Scheiben

nimmst vom Teufelsbraten“.

Das löst Rätsel elegant!

Hast du was and’res dir gedacht?

Also, gehe durch die Wand –

Probleme sind stets selbstgemacht.

Außer Rand und außer Band,

holst du dir bei diesem Tanz,

Liebe, Ehre, Vaterland

und jedweden Mummenschanz! 
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